
Aus den Erfahrungen der

„Wir müssen ständig um die 
Vergrößerung des offensiven 
Geistes und der Kampfbereit­
schaft bemüht sein, vor allem 
um die Wirksamkeit unserer 
ideologischen Tätigkeit“, un­
terstrich der Erste Sekretär des 
ZK der PVAP, Edward Gie- 
rek, im programmatischen Re­
ferat auf dem VII. Parteitag 
unserer Bruderpartei. Und er 
betonte weiter: Es geht dar­
um, in jeder Frage eine prin­
zipielle marxistisch-leninisti­
sche Haltung einzunehmen, zur 
rechten Zeit wichtige Probleme 
der Gegenwart aufzugreifen, 
sie eingehend, tiefgreifend und 
offensiv zu beleuchten.
Der ganzen Partei als Aufgabe 
gestellt — ist dies besonderes 
Anliegen Tausender polnischer 
Kommunisten, die als Lekto­
ren der Partei tätig sind. In 
ihrer Vortragstätigkeit ver­
mitteln sie den Parteimitglie­
dern und Parteilosen neues 
Wissen, treten sie mit be­
stimmten Themen — abgelei­
tet aus Beschlüssen der Partei 
oder aus der aktuellen Situa­
tion — vor Parteimitgliedern 
und Parteilosen auf.
Die Lektoren der PVAP wer­
den von der Partei berufen, 
vom Zentralkomitee, von den 
Parteikomitees der Wojewod­
schaften, der Städte, Gemein­
den oder großen Betriebe. 
Stets sind sie bereit, diesen 
wichtigen Parteiauftrag zu er­
füllen.
Im Abstand von zwei Jahren 
bestätigt das Sekretariat des 
Zentralkomitees die Zusam­
mensetzung des zentralen Lek­
torenkollektivs. In kürzeren 
Zeitabständen werden die The­
men beschlossen, mit denen 
die Lektoren des ZK vor den 
Lektoren in den Wojewod-
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Schaftskomitees oder direkt 
vor Werktätigen in Betrieben, 
Städten und Gemeinden auf- 
treten.
Das Zentralkomitee der PVAP 
hat eine Arbeitsgruppe gebil­
det, die sich in seinem Auf­
trag der Lektonatstätigkeit 
widmet. Dieser Arbeitsgruppe 
obliegt es unter anderem, die 
600 Lektoren des ZK mit 
Rededispositionen, Argumen­
tationen und allen notwendi­
gen Informationen auszustat­
ten sowie für ihre ständige 
Qualifizierung zu sorgen. Sie 
erarbeitet dem Sekretariat 
Vorschläge für die Themen und 
ihre inhaltliche Gestaltung, be­
reitet Einschätzungen der Vor­

tragstätigkeit vor und unter­
breitet zu gegebener Zeit Ka­
dervorschläge.

Die zentralen Lektoren sind 
Mitglieder und Mitarbeiter des 
Zentralkomitees, Wissen­
schaftler und Journalisten, lei­
tende Genossen staatlicher Or­
gane wie Minister oder deren 
Stellvertreter. Sie erörtern die 
jeweiligen Aufgaben vor allem 
in den Sektionen. Vier be­
stehen auf zentraler Ebene 
und zwar die Sektionen Öko­
nomie — sie umfaßt rund die 
Hälfte aller Lektoren — sowie 
die Sektionen Ideologie, Inter­
nationale Arbeiterbewegung 
und Geschichte. Die Arbeit in 
den Sektionen ermöglicht den 
Lektoren, sich zu spezialisieren 
und ihr Wissen auf den jewei­
ligen Gebieten systematisch zu 
vervollkommnen. Das versetzt 
sie andererseits in die Lage, 
wenn erforderlich, unmittelbar 
nach Erhalt ihres Auftrages 
qualitativ gute Vorträge zu 
halten.

Den Lektoren des Zentral­
komitees steht eine eigens für 
sie eingerichtete Bibliothek 
zur Verfügung, in der sie so­
wohl die Werke der Klassiker 
des Marxismus-Leninismus, 
ausgewählte Zeitungen, Zeit­
schriften und Broschüren als 
auch themenbezogene Argu­
mentationen und Faktenmate­
rialien finden.

In allen Teilen unseres Nach­
barlandes werden die Lekto­
ren des Zentralkomitees ge­
schätzt, was sich beispiels­
weise in den steigenden An­
forderungen nach Lektoren 
durch die Wojewodschafts­
komitees ausdrückt. Eine mo­
ralische Anerkennung beson-
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